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Vorlage an den Ortsbeirat Gießen-Rödgen 
 
 Vorlagennummer: OBR/337/2026 
 Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
 Datum: 19.10.2026 
   

Amt: Geschäftsstelle Ortsbeiräte  
Verfasser/-in: Sebastian Mauthe  
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ortsbeirat Rödgen 27.10.2026 beschließend 

 
Betreff: 

Errichtung und regelmäßige Leerung von Hundekotstationen an wichtigen 
Anlaufstrecken n Gießen-Rödgen 
- Antrag der FW-Fraktion vom 13.10.2026 
 
 
Antrag: 

„Der Ortsbeirat Gießen-Rödgen bittet den Magistrat der Universitätsstadt Gießen, an den 
wichtigsten Auslaufstrecken in und um Rödgen Hundekotstationen mit Beutelspender und 
Abfallbehälter zu errichten und deren regelmäßige, bedarfsgerechte Entleerung sowie die 
Nachfüllung der Beutel dauerhaft sicherzustellen. 
Als Standorte werden – vorbehaltlich der fachlichen Prüfung und der Festlegung eines jeweils 
geeigneten konkreten Aufstellpunkts – vorgeschlagen: 
1. Kohlehalle beziehungsweise am Erdenpfadweg in Richtung Wieseckaue, 
2. am Ortsausgang der Bärner Straße in Richtung Feld, 
3. im unteren Bereich der Straße Am Bergwald, 
4. an der Udersbergstraße in Richtung Udersberg. 
Die beigefügte Standortskizze ist bei der Prüfung zu berücksichtigen. 
 

 
Begründung: 

Die genannten Wege gehören zu den häufig genutzten Strecken für Spaziergänge mit 
Hunden.  
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Fehlende Entsorgungsmöglichkeiten führen dazu, dass gefüllte Hundekotbeutel über längere 
Strecken mitgeführt werden müssen oder Hundekot beziehungsweise Beutel im öffentlichen 
Raum zurückbleiben. Dies beeinträchtigt die Sauberkeit, das Ortsbild und die Nutzbarkeit der 
Wege sowie der angrenzenden Grün- und Feldflächen. 
Hundekotstationen bündeln Beutelspender und Abfallbehälter an gut erreichbaren Punkten. 
Vergleichbare Einrichtungen werden in Nachbargemeinden bereits erfolgreich eingesetzt. Die 
vorgeschlagenen Standorte decken die wesentlichen Auslaufrichtungen rund um Rödgen ab 
und ermöglichen eine gut sichtbare, niedrigschwellige Entsorgung. 
Damit die Stationen dauerhaft wirksam bleiben und keine zusätzlichen Verschmutzungen 
entstehen, ist neben der Aufstellung insbesondere eine verlässliche Kontrolle, regelmäßige 
Entleerung und bedarfsgerechte Nachfüllung der Beutel erforderlich. 
 
 
 
Sebastian Mauthe 
 
Anlage(n): 
1. Standortskizze Bello-Stationen 




